
                    
 
 
 
 
 
 
 
 

  

    

 

Das Netzwerk Frühe Intervention bei pathologischem Glücksspiel im Land Brandenburg und das 
Asklepios Fachklinikum Brandenburg laden im Rahmen des Aktionstages gegen Glücksspielsucht 
2016 ein zur  

FACHVERANSTALTUNG: 

GAME OVER – WENN (GLÜCKS- UND COMPUTER-) SPIEL ZUR SUCHT WIRD

 

 
Zielgruppe:    Mitarbeiter/-innen aus sozialpädagogischen bzw. pädagogischen Arbeitsfeldern und  
              Einrichtungen aus Brandenburg (Havel) und Umgebung und interessierte Bürger/-

innen  
 
Datum:   Mittwoch, 28.09.2016, 09:30 bis 13:30 Uhr 
 
Ort:  Asklepios Fachklinikum Brandenburg, Anton-Saefkow-Allee 2, Haus 38  
               14772 Brandenburg (Havel) 
 
Kosten:  Die Teilnahme ist kostenfrei.   

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erforderlich 

Anmeldung:  online unter www.blsev.de/termine    

Anmeldeschluss: 23.09.2016 

 

PROGRAMM: 

09:30 Uhr: Ankommen/ Begrüßungskaffee 
 
10:00 Uhr: Pathologisches Glücksspiel: Beratungsangebote im Land Brandenburg  

(Alexandra Pasler, Brandenburgische Landesstelle für Suchtfragen e.V.) 

10:15 Uhr: Verloren und Verzockt - Frühe Intervention bei pathologischem Glücksspiel  
in Brandenburg  
(Ulrike Wagner-Nawrath, AH Suchtberatungsstelle Brandenburg (Havel) ) 
 

11:15 Uhr: Pause 
 
11:30 Uhr: Internet- und Computerspielsucht: Gefahren durch den Konsum neuer Medien 

(Dennis Bikki, Asklepios Fachklinikum Brandenburg) 
 
12:30 Uhr:      Zusammenfassung/Klärung offener Fragen 

anschließend kleiner Imbiss mit Gesprächsangebot der Mitarbeitenden des Netzwerkes  

Frühe Intervention bei pathologischem Glücksspiel im Land Brandenburg 

13:30 Uhr:  Ende der Veranstaltung 

http://www.blsev.de/termine


                    
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

WEITERE ANGEBOTE  
IM RAHMEN DES AKTIONSTAGES GEGEN GLÜCKSSPIELSUCHT AM 

28.09.2016 
 
 
Für Schüler/-innen des Oberstufenzentrums Alfred Flakowski wird ein Glücksspielsucht-   
Präventionsparcours angeboten (interne Veranstaltung).  

 
Zwischen 15:00 und 17:00 Uhr sind an verschiedenen Aktionsständen auf dem    
Neustädtischen Markt und in der Sankt-Annen-Galerie Suchtberater/-innen für  
interessierte Bürgerinnen und Bürger ansprechbar. 
  
Um 17:30 Uhr wird im Fontane-Kino der Spielfilm Treppe aufwärts gezeigt,  
anschließend besteht die Möglichkeit, mit der Regisseurin des Films, Mia Maariel Meyer, 
sowie mit Fachkräften über den Film zu diskutieren. 
 
Weiterführende Informationen: www.spielsucht-brandenburg.de 
  
 

 

HINTERGRUND: BUNDESWEITER AKTIONSTAG GEGEN GLÜCKSSPIELSUCHT 

In Deutschland ist laut einer Studie der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) aus 
dem Jahr 2015, bezogen auf die 16- bis 70-jährige Bevölkerung, von 308.000 bis 676.000 
problematischen und pathologischen Glücksspieler/-innen auszugehen.  

Glücksspiele sind wegen ihrer leichten Verfügbarkeit, gerade für jüngere Menschen, verlockend. In 
vielen Imbissen und Gaststätten hängen Geldspielgeräte, im Internet sind Glücksspiele rund um die 
Uhr abrufbar.  

Ziel des Aktionstages gegen Glücksspielsucht ist es, die Öffentlichkeit über das Suchtpotenzial von 
Glücksspielen aufzuklären und für dieses brisante Thema zu sensibilisieren. Schwellenängste von 
Betroffenen und Angehörigen bezüglich der Kontaktaufnahme zu einer Beratungsstelle sollen 
abgebaut werden. Zeitgleich finden in vielen Bundesländern öffentliche Aktionen statt.  

Im Land Brandenburg werden diese von der Brandenburgischen Landesstelle für Suchtfragen 
(BLS) e.V. in Kooperation mit den Beratungsstellen des Netzwerks Frühe Intervention bei 
pathologischem Glücksspiel in Brandenburg initiiert.  
 

 
 

http://www.spielsucht-brandenburg.de/
http://www.aktionstag-gluecksspielsucht.de/
http://www.spielsucht-brandenburg.de/hilfe
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